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Pressemitteilung 
 
Text: 
Kirche muss in das politische Netzwerk 
Nur als Reparaturbetrieb dieser Gesellschaft darf Kirche nicht auftreten. Da waren sich 
die Diskutanten auf dem Podium und die die Mitdiskutierenden im Plenum auf der FDP-
Veranstaltung „Kirche und Gesellschaft im kommunalen Bereich“ einig. Einigkeit 
herrschte auch in der Frage, dass Kirchen wie Parteien stärker die Werte deutlich 
machen müssen, die dem kirchlichen wie dem politischen Handeln zugrunde liegen. 
 
Politik, die nur auf Nützlichkeitserwägungen basiert, greift zu kurz. Die Kirchen 
verweisen hier zu Recht auf den Menschen als Ebenbild Gottes, die Liberalen auf die 
sittliche Würde des Menschen und die Freiheit des Willens. 
 
Kirche muss hier auch Wächter und Mahner der Politik sein, hob der evangelische 
Pfarrer Markus Frasch hervor, während der katholische Pastoralreferent Ludger 
Hoffkamp Christen dazu aufforderte, in der Politik aktiv mitzuwirken. 
 
Die evangelische Kirchengemeinderätin Antje Läubin forderte, dass Kirche und 
Kommune sich besser abstimmen müssen, zum Beispiel bei der Betreuung 
pflegebedürftiger alter Menschen. Auch die ehrenamtliche Kirchenmitarbeiterin 
Martina Boden sah noch Potentiale in der Zusammenarbeit von Kirche und Kommune. 
 
Wie auf der Veranstaltung bekannt wurde, wird gerade von einer kirchlichen 
Initiativgruppe geprüft, ob in Remseck die Einrichtung einer RemseckTafel möglich ist. 
Die FDP tritt einer solchen Überlegung positiv bei und hat ihre Hilfe im Behördenkontakt 
angeboten. So hat die FDP-Veranstaltung nicht nur viele Denkanstöße geliefert, 
sondern auch ein ganz praktisches und greifbares Vorhaben öffentlich gemacht. 
 
FDP Vorsitzender Peter Welchering, der die Veranstaltung moderierte, bedankte sich 
bei den Besuchern des Abends und bei den Podiumsteilnehmern mit einem Lese-
Präsent sowie einem „Merci“.  
 
Die neueste Sendung des Liberalen Bürgerradios auf der FDP Remseck Homepage 
beschäftigt sich auch mit diesem Thema. Hören Sie mal rein unter PODCAST. 
Textende 


